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freiwilligeFeuerwehrder
ersteFeuerwehreUntersu¬
tzungsvereinhatfürlange,lichgetraueDienstleistungeineReihefreiwilligerfeuer¬1gliedermehr prämiert u .vomLöscheorgshinbergWenzelGehart,
HeinrichGittler ,Josefhöck,Jo¬
hannZellinck ,LeopoldMücken¬
Huber ,KarlPahlundWenzel
Schwabemitje 2Dukaten
in Gold ,WenzelDuschek
KarlgantzkyundPeter¬
Bleichmitje20Kronen.Hie¬

geliebunge
FranzSchröckel
geben ,LeopoldScheidungen
JohannBartl undAntonAbermitje 2Dukatenin
H .JohanderFranzDen20Kronen ,so
mannAlbert Brenner
anSchriftwartzunagelien
hattenhienpläne .Umer dahin fa¬sich an SrzweiZutatenin GoldFranzdes ThomasSiegler
sonen ,hauptmanLedditam diesegewehr¬erhalt des Ehren¬
diesem undEhrenbei
in BeitragzurAnruffung

ben hielten Fra¬
ten verwährend

zur Re¬
den eben

fer schatz Kronen ,Nach¬demDirectorvelBischof
die auf ihmgefalleneWahl
zu demanStellvertre¬
nichtannehm,wurdederbis¬herigeRachtungsführerChristo
GesnerzumObmannstell¬
vertretengewählt ,alsNach¬

fahr fertiget zue
bisherigeerfuhrenFranz

Schreiber
derdemNachhause,diederamFreitagdenS .M.er¬ab er¬erse¬ wirdauchdieMahl,dereineschriftihrervorgenommenge¬ werden

folgendenRitterist er¬
nigung we¬die genseali¬wissenabgestattet,fuhrsprachendieHerrenhau¬mitwiederM .Sunda¬u .unter beim

Burgemeistervor¬
Santen

Schop Bornst .Morgen
den 20 .ein gna¬
reichen 50 die rotulos
sonder nach Brief eine
auf Kosten derGemeindein eine stärche bur¬
in dortigen Sehedurch¬
zumachen ,Auch aber zu¬

wunder von der
nahendengleichzeitiggranten Kinder inder
vorerwehntehegen ,Mitdem
Quitungdes ganzenTraweper ist den freies lä¬
soll bedient .

der
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hochschulefürBoden
tindiederhochschulefürbe¬
denculter ,welchebisherim
schonbeengalisin derFor¬
DonasIII .Johanstadt
untergebracht ist stadtEigenthum,wirdmitbe¬5

182umdesStückenjahres18indemfür dieselbenhie¬
gestelltenkuntenaufder
tannisch anzusehen

alle

Werner Trauer
das EisenbahnMinisternunhatdochvonderDin¬benenGesellschaftge¬
sollte Ansuchenfactori¬
Anstraße unter den
salare vonderWar¬rungenbiszurwollerge¬te

in einemlebhaften
UhrkampvonderWalterbis zurMeyerhofgasse
in kurzen habebefeh¬
ren zu dürfen ,zunehmige,

( fürStenographen. )ImStan¬
graphenbaren ,das Wiener
Gemeinderathes kommtein¬
Stenographen ,bezw .hilfs¬
stenographenstellezurBesetzung
Bewerbenkönnen ,die fürdie
Organisation desgemeinderat
lichen Stenographenberg ge¬
lenden Vorgatio bestimmungen
täglichvon9 UhrVormittagsbis
1 Uhrnachmittags imGemein¬
derspräsidiumeingesehen

denGesuchesind bislang
stens 6 .Juni imEinreichungs¬
protokolldaselbstzuüberreichtDieProbeschriftfindeam3.
Jun um6 Uhr abendsim
PräsidiumdesGemeinderathe¬

statt .
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